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Herzensangelegenheit
Risse im Mauerwerk der Kirche St.
Matthäus müssen saniert werden.
Helfen Sie mit, ein Wahrzeichen
Heroldsbergs zu bewahren!

Vom 19.04. bis 19.11.2027 wird St. Matthäus
saniert. Viele Risse müssen vernadelt und ver-
schlossen und der Putz muss an manchen Stel-
len erneuert werden. Es entstehen Kosten von
230.000 Euro. Davon muss die Evang.-Luth.

Kirchengemeinde zwischen
85.000 und 115.000 Euro aus
Eigenmitteln finanzieren. Zwi-
schen Januar und März 2028 soll
dann die Orgel saniert werden,
die Kosten belaufen sich auf
etwa 30.000 Euro. All das muss
vor Ort finanziert werden.
Zur Finanzierung des Eigen-
anteils sind Veranstaltungen
und Benefizaktionen zwischen
Kirchweih 2026 und 2028
geplant. Vielen Dank allen, die
mithelfen, die Kirche zu erhal-
ten. Gerne können Sie die
Sanierung der Kirche oder der
Orgel schon jetzt mit einer
Spende unterstützen.

1. Bürgermeister Jan König

Spendenkonto Sanierung 
St. Matthäus
Evang-Luth. Kirchengemeinde
Vereinigte Raiffeisenbanken
DE30 7639 1000 0003 0234 00

Bild-Ausschnitt „Das Kirchdorf“ –
nachbearbeitet
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anzulegen. Wenn Sie Ihre Termine über die App eintragen
und veröffentlichen, erscheinen diese automatisch auch im
Veranstaltungskalender auf unserer Homepage. So errei-
chen Sie alle Bürgerinnen und Bürger auf direktem Weg!
Bei Fragen zur Einrichtung des Vereins-Accounts steht
Ihnen Frau Liebig-Holl, Tel. 0911 518 57-14 gerne zur Ver-
fügung. Markt Heroldsberg

N-ERGIE Kinotour macht Station 
in Heroldsberg

Das wechselhafte Wetter tat der hervorragenden Stimmung
keinen Abbruch: Die N-ERGIE Kinotour machte am Freitag,
den 11. September, Station auf dem Partnerschaftsplatz
hinter dem Rathaus in Heroldsberg und lockte zahlreiche
Gäste an. Im Mittelpunkt des Abends stand der beliebte
Animationsfilm „Minions 3“, der für Begeisterung und beste
Unterhaltung bei Jung und Alt rund um den Partnerschafts-
platz sorgte.
Ein herzlicher Dank gilt den fünf teilnehmen Kindertages-
stätten aus Heroldsberg, die sich bis zum offiziellen Filmbe-
ginn mit spannenden Aktionen großartig um die Kinder
gekümmert und das Programm bereichert haben. Ebenso
bedanken sich die Organisatoren bei der Wasserwacht
Heroldsberg, die in hervorragender Weise für das leibliche
Wohl der Gäste sorgte.

Der Reinerlös aus dem Ticketverkauf bleibt direkt im Ort
und geht anteilig an die Kindertagesstätten, um dort
zukünftige Projekte für die Kinder zu unterstützen.

Markt Heroldsberg
Veranstaltungsbüro 

Ausstellung im Rathaus
5. Oktober 2026 – 7. Januar 2027 
Herzliche Einladung zur Vernissage am Freitag, 9. Oktober
2026 um 18:30 Uhr im Rathaus.

Inge Mohr
Meine Bilder entstehen zwischen
Abstraktion und Gegenständlich-
keit.
Mich interessiert das Dazwischen
– der Moment, in dem eine Form
auftaucht und wieder verschwin-
det. Ich arbeite in Schichten, mit
Farbe, Linien und Collage. Intuitiv.
Mal kraftvoll, mal leise.
Jedes Bild ist eine Suche nach
Balance – zwischen Loslassen und
Halten, zwischen Erzählung und
reiner Farbe.

Meine Zeit in der Meisterklasse bei Rosa Loy hat mich
gelehrt, der eigenen Handschrift zu vertrauen.

Ilse Feiner
Geboren in Roding in der Oberpfalz, lebt seit 1967 in Fran-
ken und seit 1980 mit Familie in Roßtal. 
Nach Privatstudien absolvierte sie ein Hauptstudium an der
Europ. Kunstakademie Trier und Weiterbildung an der Frei-
en Akademie Augsburg. Feiner ist seit 2003 Mitglied des BBK
Nürnberg. 
2012 und 2014 war sie Preisträgerin beim NN-Kunstpreis. 
Formen aller Art: Geometrische, figürliche, landschaftliche
und pflanzliche Anmutungen bringt sie in einen visuellen
Gesamtklang. Zwischen Konzept und expressiver Malerei
bewegen sich ihre Arbeiten. Mit einer Palette weniger kon-
trastierender oder aufeinander abgestimmter Farbtöne
erschafft sie eine Weltensicht, die zwischen abstrakter, reali-
stischer und fiktiver Darstellung wandelt. Das breitgefä-
cherte Spektrum der Werke ist um vielfache Serien grup-
piert und meist großformatig in Acryltechnik auf Leinwand
gefertigt. 

Feiner über sich:
„Ein inneres Feuer
lässt mich stetig
nach neuen Aus-
drucksformen und
Motiven suchen.
Stillstand kann ich
mir nicht vorstel-
len.“

Margreet Duijneveld
Mein Name ist Margreet Duijneveld (geb. 1964), ich komme
aus der Nähe von Amsterdam und lebe seit 1986 in Nürn-
berg. Wie jedes Kind begann ich zu malen als ich mit Stiften
umgehen konnte und habe meine Leidenschaft für´s Leben
entdeckt. Meine große Liebe gehört dem Machen von Bil-
dern. Meine bevorzugte Technik seit über 20 Jahren ist der
Linolschnitt. In dieser Technik entstehen die meisten mei-
ner Arbeiten. Die Drucke in limitierter Auflage werden
handkoloriert, jedes einzelne Bild ist also ein Unikat. 

Linolschnitt und Linoldruck
Entdeckt habe ich diese Tech-
nik 1986 in der Druckwerkstatt
von Heinz Thurn in Nürnberg.
Bis auf wenige Ausnahmen ent-
standen und entstehen seit-
dem alle meine Bilder auf Basis
der Linolschnitttechnik. Der
Prozess bis zum fertigen Bild ist
für mich eine wunderbare
kreative Reise, auf der ich mei-
ne Leidenschaften leben und
kombinieren kann. Die Idee,
das Studium und die Auswahl

des Motives, die Skizze, die Übertragung und die Schnitz-
arbeit am Linol, der Farbentwurf und schließlich die Kolo-
rierung mit Gouache und Farbstiften. Ich liebe jeden
Arbeitsschritt und den großen handwerklichen Anteil, ich
verstehe mich auch als Handwerkerin! Es ist eine langsame
Reise, alle Arbeiten erfordern ihre Zeit und ihre Pausen, ich
befinde mich in einem natürlichen Arbeitsrhythmus, mit
dem ich im Einklang bin und mich wohl fühle. Meine Bil-
der sind das Ergebnis meiner positiven Energie, sie sollen
nicht schockieren oder belehren, sie sollen klar in ihrer
Darstellung und Aussage sein und vielleicht zum Nach-
denken anregen.
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Spende Goldhaus für Kitas
4.000 Euro für die vier gemeindlichen
Kindertagesstätten
Ich freue mich sehr, dass Andreas Dummert vom Goldhaus
Heroldsberg anlässlich des zehnjährigen Bestehens eine
großzügige Spende in Höhe von 4.000 Euro für die vier Kin-
dertagesstätten in gemeindlicher Trägerschaft zur Verfü-
gung gestellt hat. Das Goldhaus Heroldsberg ist inzwischen
ein fester Bestandteil unseres örtlichen Geschäftslebens.
Umso schöner ist es, dass Herr Dummert sein zehnjähriges
Jubiläum zum Anlass nimmt, etwas an die Gemeinschaft
zurückzugeben.

Für diese großzügige Spende und das damit verbundene
Engagement für den Markt Heroldsberg möchte ich mich
bei Andreas Dummert ganz herzlich bedanken. Solche Bei-
träge zeigen, wie wichtig ein gutes Miteinander zwischen
örtlichen Unternehmen und unserer Gemeinde ist.
Ich gratuliere dem Goldhaus Heroldsberg herzlich zum
zehnjährigen Bestehen und wünsche für die kommenden
Jahre weiterhin viel Erfolg und alles Gute.

Markt Heroldsberg
Jan König

Erster Bürgermeister

Hinweis – Veranstaltungen
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
um Sie noch aktueller über das vielfältige Vereinsleben in
unserer Gemeinde zu informieren, finden Sie einen Großteil
der anstehenden Termine und Veranstaltungen gebündelt
auf unserer Homepage sowie in der Bürger-App.
Durch den digitalen Veranstaltungskalender profitieren Sie
von tagesaktuellen Informationen, spontanen Ergänzungen
und detaillierten Zusatzhinweisen zu den jeweiligen Events.
Web: Besuchen Sie den Kalender direkt unter https://
www.heroldsberg.de/ (im unteren Bereich der Seite).
App: Öffnen Sie die Bürger-App und wählen Sie den Rubrik-
Punkt „Veranstaltungen“.
Schauen Sie regelmäßig vorbei und bleiben Sie über das
lokale Geschehen auf dem Laufenden!
Wichtiger Hinweis für unsere Vereine:
Vereinen, die bisher noch keinen Account für die Bürger-
App besitzen, wird dringend empfohlen, sich einen Zugang

Mitteilungen des Marktes
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Elektro • Heizung •

Sanitär • Fliesen
- Neu-Installation sowie Kundendienst

und Wartung
- E-Check
- Antennen / SAT-Anlagen
- Bad-Modernisierung
- Wärmepumpen + Solaranlagen
- Öl-, Gas-, Pelett- und Holzheizungen

Großgeschaidt 124
90562 Heroldsberg

Tel.: 0 91 26 / 28 32 32
Mail: info@wolf-gt.com

Meisterbetrieb seit 1997

Museumsführung nach
vorheriger telefonischer
Anmeldung. 
Tel.: 0911 518 75 35

Öffnungszeiten:
Mittwoch: Freitag – Sonntag: Sonderöffnung 
10.00 – 13.00 Uhr 15.00 – 18.00 Uhr auf Anfrage

Weißes Schloss Heroldsberg
Kirchenweg 4 • Tel.: 237 342 60
mail@weisses-schloss-heroldsberg.de
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Es ist nicht auszuschließen, dass sich Termine verschieben.
Fragen Sie bitte unter Tel.-Nr. 0911/51857-32 bei Herrn
Möschel nach.
Aufgrund der Einreichung der Anträge beim Landratsamt
lässt sich leider keine pauschale Aussage treffen, wann die
Anträge spätestens für eine Behandlung zur jeweiligen Sit-
zung einzureichen sind. Die Anträge werden zunächst von
Seiten des Landratsamts auf ihre Vollständigkeit geprüft
und ggf. fehlende Unterlagen nachgefordert. Erst wenn die
Unterlagen vollständig sind, erhält die Gemeinde den
Antrag zur Entscheidung. Im eigenen Interesse sollten die
Anträge somit möglichst zeitnah eingereicht werden.
Bitte beachten Sie, dass für Bauvorhaben im Geltungsbe-
reich des förmlich anerkannten Sanierungsgebiets im Altort
Heroldsberg grundsätzlich eine Genehmigung nach § 144
des Baugesetzbuches (BauGB) zu beantragen ist. Dies gilt
auch, wenn diese nach BayBO (Bayerische Bauordnung)
genehmigungsfrei sind. Das entsprechende Antragsformu-
lar ist im Fachbereich 3 erhältlich. Die Genehmigung ergeht
gebührenfrei.
Im Geltungsbereich der Gestaltungssatzung, einem Teilbe-
reich des Sanierungsgebietes, entfällt die Genehmigung
nach § 144 BauGB für Bauvorhaben, wenn sie nach BayBO
genehmigungsfrei sind und der Gestaltungssatzung ent-
sprechen. Die Satzung ist ebenfalls in der Bauverwaltung
erhältlich. Für die Haushalte innerhalb des Geltungsberei-
ches der Gestaltungssatzung liegt zudem ein Gestaltungs-
leitfaden, eine anschauliche Broschüre zur Gestaltungssat-
zung, im Bauamt bereit. Des Weiteren können für
bestimmte Bauvorhaben kommunale Fördermittel bean-
tragt werden. Markt Heroldsberg

Fachbereich 3
Planen und Bauen

Planfeststellungsverfahren 
Nach § 35 Abs. 2 Kreislaufwirtschaftsgesetz für
den Bau und Betrieb einer Deponie der Klasse I
(DK I) in der Tongrube Kalchreuth, Gemeinde
Kalchreuth und Markt Heroldsberg, Landkreis
Erlangen-Höchstadt
Die Gebr. Schultheiss GmbH & Co.KG hat bei der Regierung
von Oberfranken - Bergamt Nordbayern den Bau und
Betrieb einer Abfalldeponie der Klasse I in der bestehenden
Tongrube beantragt. 
Eine Deponie der Klasse I dient zur Entsorgung minerali-
scher Reststoffe. Es sollen entsprechend der Deponiever-
ordnung ausschließlich inerte (physikalisch, chemisch, bio-
logisch inaktive) Abfälle angenommen werden, die die
Annahmekriterien für eine Deponie der Klasse I erfüllen.
Das Vorhaben ist planfeststellungspflichtig gemäß dem
Kreislaufwirtschaftsgesetz (KrWG) und bedarf einer
Umweltverträglichkeitsprüfung nach dem Gesetz über die
Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG). Bestandteil des
Antrages sind auch wasserrechtliche Erlaubnisse nach dem
Wasserhaushaltsgesetz (WHG). 

Anhörungsverfahren
Im Rahmen des Planfeststellungsverfahrens und zur Prü-
fung der Umweltverträglichkeit prüft und wägt die Regie-
rung von Oberfranken – Bergamt Nordbayern alle öffentli-
chen und privaten Belange gegeneinander ab. Dazu hört die
Regierung von Oberfranken alle betroffenen Kommunen
und Fachbehörden an, deren Aufgabenbereich vom Vorha-
ben berührt ist. Ferner hat jeder die Möglichkeit, einen
Monat lang Einsicht in die Planunterlagen zu nehmen.

Auslegung der Planunterlagen
Die Auslegung erfolgt in elektronischer Form durch Veröf-
fentlichung im Internet (§ 73 Abs. 1 S. 2 i. V. m. § 27b Abs. 1
VwVfG). 
Die Planunterlagen werden auf der Internetseite der Regie-
rung von Oberfranken in der Zeit vom 18. September 2026
bis einschließlich 18. Oktober 2026 zugänglich gemacht
und können unter www.reg-ofr.de/dk1kal eingesehen wer-
den, ebenso auf dem UVP-Verbund-Portal der Länder unter
www.uvp-verbund.de.
Auf Verlangen, das während der Dauer der Auslegung an die
Regierung von Oberfranken – Bergamt Nordbayern zu rich-
ten ist, wird eine weitere leicht zu erreichende Zugangs-
möglichkeit zur Verfügung gestellt.
Betroffene und anerkannte Vereinigungen können während
der Auslegungsfrist und der sich daran anschließenden
zweiwöchigen Äußerungs- und Einwendungsfrist bis ein-
schließlich 2. November 2026 Einwendungen gegen den
Plan erheben und Stellungnahmen abgeben. Einwendun-
gen und Stellungnahmen sind gegenüber der Regierung von
Oberfranken schriftlich oder elektronisch abzugeben. Ein-
zelheiten hierzu sind der Bekanntmachung zu dem Vorha-
ben zu entnehmen (www.reg-ofr.de/dk1kal).

Sitzungstermine im Oktober
Haupt- und Finanzausschuss
01.10.2026, 18.30 Uhr im Sitzungssaal

Bau- und Umweltausschuss
08.10.2026, 18.30 im Sitzungssaal 

Sitzung des Marktgemeinderates
13.10.2026, 19.00 im Sitzungssaal

Bürgerversammlung Groß- und Kleingeschaidt
20.10.2026, 19.00 Uhr im Vereinsraum Großgeschaidt 

Bürgerversammlung Heroldsberg
22.10.2026, 19.00 Uhr im Bürgersaal
Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte jeweils eine Woche
vor der Sitzung der gemeindlichen Homepage www.herolds-
berg.de sowie den örtlichen Bekanntgabekästen. 
Änderungen oder Entfall vorbehalten.

Bürgerversammlungen im Jahr 2026
Sehr geehrte Damen und Herren,
gem. Art. 18 Abs. 1 GO finden die Bürgerversammlungen für
den Markt Heroldsberg und die Ortsteile wie folgt statt:

Dienstag, 20. Oktober 2026
um 19:00 Uhr

im Vereinsraum des Kinderhauses, 1. Stock
Großgeschaidt 37, 90562 Heroldsberg

für die Ortsteile Groß- und Kleingeschaidt 

Donnerstag, 22. Oktober 2026
um 19:00 Uhr

im Bürgerzentrum, Bürgersaal,
Hauptstraße 104, 90562 Heroldsberg

für den Kernort Heroldsberg
Es ergeht herzliche Einladung.
Mit freundlichen Grüßen gez. Jan König

Erster Bürgermeister 
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Weihnachtsbaumspende
Nur noch wenige Monate und Weihnachten steht vor der
Tür. Um auf dem Rathausplatz wieder eine festliche Atmo-
sphäre zu schaffen und den Besuchern eine schöne vor-
weihnachtliche Stimmung zu bieten, suchen wir einen
Weihnachtsbaum, der als zentraler Blickfang dienen soll. 
Der Spender/die Spenderin profitiert hierbei von der
kostenfreien, fachgerechten Fällung und Abholung des
Weihnachtsbaums. Wir sorgen anschließend dafür, dass der
Stumpf auf minus zwei oder drei cm herunter gefräst und
der Baum sicher aufgestellt und festlich geschmückt wird.
Der Baum sollte schön gleichmäßig gewachsen, das Astwerk
möglichst symmetrisch sein und das Rathaus nicht wesent-
lich überragen. Die Fällung des Baumes sollte ohne einen
Hubschrauber erfolgen können.
Sofern gewünscht, veröffentlichen wir gerne den vollständi-
gen Spendernamen.
Bei Interesse freuen wir uns über Ihre Rückmeldung unter:
Tel. 0172-8344641 oder 0911-2172693,

Herr Munker, Bauhofleiter

Dienstjubiläum
25-jähriges Dienstjubiläum von Bauhofleiter
Christian Munker
Am 1. September 2026 konnte Bauhofleiter Christian Mun-
ker sein 25-jähriges Dienstjubiläum beim Markt Herolds-
berg feiern.
Herr Munker wurde am 1. September 2001 als gelernter
Landschaftsgärtner im gemeindlichen Bauhof eingestellt.
Durch seine fachliche Kompetenz, seine Zuverlässigkeit
und sein großes Engagement erwarb er sich schnell Aner-
kennung und Wertschätzung. Zum 1. Oktober 2016 wurde er
zum stellvertretenden Bauhofleiter bestellt. Nur wenige Jah-
re später übernahm er nach dem Ausscheiden seines Vor-
gängers zum 1. Januar 2020 die Leitung des gemeindlichen
Bauhofes.
Mit seiner langjährigen Erfahrung, seinem hohen Verant-
wortungsbewusstsein und seiner praxisnahen Arbeitsweise
leistet Herr Munker einen wichtigen Beitrag für den Markt
Heroldsberg. Seine Arbeit und sein Einsatz werden von Mit-
arbeitenden, Verwaltung, Gemeinderat und Bürgerschaft
gleichermaßen geschätzt.

Der Markt Heroldsberg bedankt sich bei Herrn Munker für
seine 25-jährige Treue sowie für die stets vertrauensvolle
und engagierte Zusammenarbeit. Für die Zukunft wün-
schen wir ihm weiterhin Gesundheit, Erfolg und Freude an
seiner verantwortungsvollen Tätigkeit. Markt Heroldsberg

Informationen aus dem Bauamt
Interessante Veröffentlichungen
Zahlreiche gemeindliche Satzungen sowie verschiedene
Anträge und Vordrucke können Sie auf der gemeindlichen
Homepage kostenlos unter Ortsrecht bzw. Service / Rathaus
Service Portal herunterladen. Besuchen Sie einfach:
www.heroldsberg.de. 
Weitere interessante Dokumente, die konkret das Baurecht
betreffen, finden Sie unter: www.bestellen.bayern.de. 

Bodenrichtwerte
Die aktuell gültigen Bodenrichtwerte finden Sie unter:
www.bodenrichtwerte.bayern.de.

Katasterauszug vom Amt für Digitalisierung, 
Breitband und Vermessung (ADBV)
Als besonderen Service kann der Markt Heroldsberg den für
die Bauantragsstellung notwendigen Katasterauszug online
anfordern. Dieser muss somit nicht direkt beim ADBV in
Erlangen, was jedoch auch möglich ist, beantragt werden. 
Sie bekommen diesen genauso aktuell im Fachbereich Pla-
nen und Bauen des Marktes Heroldsberg für Bauvorhaben
im Gemeindebereich. Der Auszug wird durch unsere Sach-
bearbeiter online angefordert und kann nach Entrichten
der aktuellen Gebühr, momentan 48,- Euro, sofort mitge-
nommen werden. Alternativ können Sie diesen auch auf
unserer Website (Bürgerservice – Anträge und Formulare 
A – Z – Lageplan zur Bauvorlage) bestellen und zuschicken
lassen. 
Für weitere Auskünfte können Sie sich gerne an Herrn
Möschel unter der Telefonnummer 0911/51857-32 wenden.

Zum Bauantragsverfahren:
Bitte beachten Sie, dass Bauanträge, Anträge auf Vorbe-
scheid, Genehmigungsfreistellungsverfahren sowie isolierte
Befreiungs- und Abweichungsanträge (digital oder analog)
grundsätzlich direkt beim Landratsamt Erlangen-Höchst-
adt einzureichen sind. Der Markt Heroldsberg wird im
Anschluss durch das Landratsamt beteiligt.
Sollte eine Behandlung im Bau- und Umweltausschuss not-
wendig sein, werden im Anschluss an die Sitzung der
Beschlussauszug sowie die gemeindliche Stellungnahme an
das Landratsamt übermittelt. 
Die Erteilung des Einvernehmens der Gemeinde bedeutet
noch keine Genehmigung. Der Bescheid durch das Land-
ratsamt ist abzuwarten. Auch ist die Mitteilung des Land-
ratsamtes an den Bauherren, dass das Bauvorhaben geneh-
migt wurde, nicht Information genug. Die Baugenehmigung
wird i. d. R. dem Bauherrn postalisch oder digital zugestellt
und ist vor allen Dingen auf eventuelle Auflagen (z. B.
Schnurgerüstabnahme) hin durchzulesen.
Wichtiger Bestandteil der Genehmigungsunterlagen eines
Bauantrages sind die Anzeigen des Baubeginns und Anzei-
gen der Nutzungsaufnahme. Sie sind über die Gemeinde an
das Landratsamt vollständig ausgefüllt abzugeben. 
Die nächsten Sitzungen des Bau- und Umweltausschusses
finden voraussichtlich an folgenden Tagen statt (jeweils
18.30 Uhr im Sitzungssaal, Bürgerzentrum, Hauptstr. 104):
08.10.2026
10.12.2026

Redaktionsschluss für die November-Ausgabe
am 15. Oktober 2025, 12.00 Uhr
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Sanierung und Neugestaltung Fussweg-
verbindung „Am Felsenkeller“, „Renner-
stäffele“ und Teilbereich „Kirchenweg“

Bereits seit dem Jahr 2015 gab es Überlegungen, die bedeu-
tende Fußwegverbindung entlang der historischen Keller-
anlagen zwischen dem Oberen und dem Unteren Markt
aufzuwerten. Der früher als idyllischer, schluchtähnlicher
Winkel wahrgenommene Bereich sowie das Umfeld „Am
Felsenkeller“ sollten sowohl gestalterisch als auch funktio-
nal verbessert werden.
Ab 2018 wurden die Planungen konkretisiert. Hierzu wurde
ein Landschaftsarchitekturbüro mit der Ausarbeitung eines
Konzepts beauftragt. Gleichzeitig erfolgte die Abstimmung
mit der Regierung von Mittelfranken, die das Vorhaben im
Rahmen der Städtebauförderung als förderfähig einstufte.
Erste Vorentwürfe und Kostenschätzungen wurden 2019
vorgestellt. Aufgrund der erforderlichen Erneuerung der
Kirchenwegbrücke, des Neubaus der Kindertagesstätte
sowie der vorgelagerten Kanalsanierung musste die Umset-
zung jedoch mehrfach verschoben werden.
Nachdem sämtliche Bodengutachten vorlagen und die kon-
struktiven Möglichkeiten der Böschungsausbildung geklärt
waren, wurde die fortgeschriebene Planung einschließlich
einer aktualisierten Kostenberechnung Mitte 2023 dem
Marktgemeinderat vorgestellt. Dieser beschloss anschlie-
ßend die Umsetzung des Projekts ab dem Jahr 2024.
Die Gesamtkosten wurden im Jahr 2023 auf rund 1,75 Mio.
Euro geschätzt. Im Rahmen der Städtebauförderung wurde
hierfür ein Zuschuss von nahezu 60 Prozent der förderfähi-
gen Ausgaben bewilligt.
Die neue Wegeverbindung orientiert sich grundsätzlich am
bisherigen Verlauf. Aufgrund der vorhandenen Topogra-

fie und des erheblichen
Höhenunterschieds konn-
te jedoch keine barriere-
freie Ausführung nach den
geltenden Normen reali-
siert werden. Stattdessen
wurde eine barrierearme
Lösung entwickelt. Um 
die Steigungen möglichst
gering zu halten, verläuft
der Weg in einem leichten
Zickzack mit bewusst
gestalteten Richtungs-
wechseln, wodurch zusätz-
liche Weglänge gewonnen
wird.
Durch die neue Trassen-
führung entstand außer-
dem die Möglichkeit, auf
einem Plateau einen klei-
nen, nach Süden ausge-
richteten Aufenthaltsbe-
reich zu schaffen. Dieser
bietet verschiedene Sitzge-
legenheiten sowie Infor-
mationstafeln zur
Geschichte der umliegen-
den Patrizierschlösser.
Als kombinierter Fuß- und
Radweg ist eine Breite von
2,50 m mit wechselseitigen
Handläufen geplant. Diese
Breite erlaubt auch den

Unterhalt mit den kommunalen Reinigungs- und Räum-
fahrzeugen. Die Steigungen liegen zwischen 7,5 und 11 %.

An den Richtungswechseln wurden podestartige Zwischen-
ebenen mit einer Neigung von lediglich 2,5 Prozent ange-
ordnet. Sie dienen als Aufenthalts- und Verschnaufbereiche,
insbesondere für mobilitätseingeschränkte Personen. Die
Planung wurde im Vorfeld mit den Behindertenbeauftrag-
ten, dem Blinden- und Sehbehindertenbund sowie der
Denkmalpflege abgestimmt.

Ursprünglich war vorgesehen, den Weg mit Beton-Mauer-
scheiben einzufassen und abzufangen. Aufgrund der
schwierigen Bodenverhältnisse, wirtschaftlicher Vorteile
und aus Gründen der Nachhaltigkeit wurde stattdessen ein
begrünbares Böschungssystem in Form einer „bewehrten
Erde“ gewählt. Dieses reduziert den Erdaushub und fügt
sich deutlich harmonischer in das historische Umfeld ein.

Von einer Sanierung und öffentlichen Nutzung der histori-
schen Felsenkeller, die früher zur Lagerung von Bier und
Feldfrüchten dienten, wird aufgrund der komplexen
Rechtslage sowie der Eigentums- und Zuständigkeitsver-
hältnisse vorerst abgesehen.

Bereits im Jahr 2021 wurde als vorbereitende Maßnahme
der Hauptkanal im Bereich des Felsenkellers teilweise in
offener, teilweise in geschlossener Bauweise saniert.

Mit dem ersten Bauabschnitt, dem Wegebau entlang der
Kelleranlagen, wurde Mitte August 2024 begonnen. Dieser
konnte Mitte September 2025 erfolgreich abgeschlossen
werden.

Der zweite Bauabschnitt umfasste die Erneuerung der Trep-
penanlage „Rennerstäffele“ sowie die Umgestaltung der
Verkehrsanlagen „Am Felsenkeller“. Die Bauzeit betrug
nahezu exakt ein Jahr, sodass die Gesamtmaßnahme, wie
ursprünglich vorgesehen, nach knapp zwei Jahren abge-
schlossen werden konnte.
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Fragen zu verschiedenen Themen wie Geburt, Stillen, Tragehil-
fen, Ernährung und Schlaf gerne weiter! Hier finden Sie einen
Ort, an dem man sich mit kleinen Kindern wohlfühlt und nach
Gesprächen mit Gleichgesinnten den einen oder anderen Tipp
mit nach Hause nehmen kann. An mit * gekennzeichneten Ter-
minen ist Ernährungsberaterin Ute Ehrck anwesend und
beantwortet gerne alle Fragen zum Thema Ernährung. 
Das Eltern-Kind-Café findet im Familienstützpunkt 
Schuster’s Five (Schustergasse 5, Heroldsberg) statt. Eine
Anmeldung ist momentan nicht notwendig. Fragen
können Sie gerne per Mail an elterncafe@heroldsberg.de
senden oder telefonisch mit Valentina Kohlmann klären:
0176-62417822.

Schuster’s five 
Jugendtreff
Dienstag: 15:00–20.00 Uhr
Mittwoch: 15:00–21:00 Uhr
Donnerstag: 15:00–21:00 Uhr
Freitag: Veranstaltungen / Vermietungen
Samstag: 17:00–22:00 Uhr
Informeller Austausch und gemütliches Beisammensein
für Eltern.
In der Regel jeden ersten Dienstag im Monat ab 18:00 Uhr
Anmeldung nicht notwendig (außer in den Ferien und an
Feiertagen)
Workshop mit Armin im Schuster’s five
06.10.2026 Geschenkideen für die Partnerin / den Partner
18:00–20:00 Uhr
Die Workshops sind kostenfrei. Eine Anmeldung ist nicht
notwendig, jedoch erleichtert uns das die Planung.
Vorschau:
17.11.2026 Familienzeit im stressigen Alltag
Fachvorträge finden nach Bedarf statt und werden hier
angekündigt.
Kontakt: Armin Stingl, Dipl. Soz. Päd.
Tel. 0911 / 518 81 60

Aus dem Fundbüro
Folgende Fundsachen wurden vom 17.08.
bis 10.09.2026 abgegeben und können wäh-
rend der Öffnungszeiten im Fundbüro des
Rathauses, Hauptstraße 104, EG, Zimmer 0.2
bei Frau Eberlein (0911/518 57-18) von den
Eigentümern abgeholt werden. 
• Silber-violettes Herrenrad
• Schwarz-silbernes Herrenrad
• Tesla Schlüsselkarte
• Ford Autoschlüssel
• Schlüsselbund an schwarzem Band
• Einzelschlüssel mit Einkaufschip EGO
• Schwarzes T-Shirt mit roter Aufschrift
• Mädchenhose pink
• Mädchenjacke von Puma rosa schwarz
• Mädchenjacke von Okay rosa
• Rosa Mädchen Cap
Es wird darauf hingewiesen, dass das Eigentum an den Fund-
sachen, falls die Verlierer sich nicht melden, nach Ablauf von
6 Monaten nach Anzeige des Fundes beim Fundbüro bzw.
der Polizei auf den Finder oder bei Verzicht auf jegliche
Fundrechte auf die Gemeinde des Fundortes übergeht.
Vorstehende Bekanntmachung wird hiermit zur allgemeinen
Kenntnis gebracht. Markt Heroldsberg

• Kaltschaummatratze 90 x 200 x18 cm, 7 Zonen, Härte 2,
sehr guter Zustand wurde mit Topper verwendet, 
Tel. 0911 5187316

• XXL-Sofa grau und Wohnzimmer Tisch. Sowie einige
Schränkchen. Rutsche, Schaukel, Schaukelringe und
Schaukelleiter ohne Gestell. Nur Selbstabholer. 
Tel. 0173 7754383 

Haben Sie etwas zu verschenken? Gibt es Dinge, die zu
schade zum Wegwerfen sind, aber bei Ihnen keine Verwen-
dung mehr finden?
Dann inserieren Sie kostenlos im Heimatblatt unter dieser
Rubrik.
Bitte schreiben Sie eine Mail an: heimatblatt@heroldsberg.de.
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Im Zuge der Bauarbeiten wurden außerdem die Trinkwas-
serleitung im oberen Bereich des Rennerstäffeles sowie der
dortige Kanal und ein Schachtbauwerk im unteren Bereich
erneuert.

Eine besondere Herausforderung stellte der stark verwitter-
te Sandstein im unteren Abschnitt der Wegeverbindung dar.
Aufgrund seiner unzureichenden Tragfähigkeit musste die-
ser vollständig ausgebaut werden. Zur Sicherung des Gelän-
des wurden zwei Stahlbetonstützwände mit einer vorgela-
gerten Gabionenwand errichtet.
Im Bereich des historischen, denkmalgeschützten Fisch-
häuschens aus dem Jahr 1749, einer ehemaligen Fischkalter,
konnte zudem die Rekonstruktion des sogenannten „Boo-
brünnlas“ verwirklicht werden. In Anlehnung an den histo-
rischen Beckenüberlauf entstand hier der erste Trinkwas-
serbrunnen in Heroldsberg.
Die Gesamtkosten der Maßnahme belaufen sich nach Fer-
tigstellung einschließlich der zusätzlichen Aufwendungen
für die Beseitigung der Unwetterschäden vom Juli auf insge-
samt 1,95 Mio. Euro. Gegenüber der im Jahr 2023 erstellten
Kostenberechnung entspricht dies einer Kostensteigerung
von rund 11 Prozent. 
1,02 Mio. Euro der Gesamtkosten werden aus Mitteln der
Städtebauförderung finanziert. Mit der Fertigstellung wurde
ein seit vielen Jahren geplantes und für Heroldsberg bedeu-
tendes Projekt erfolgreich umgesetzt.

Markt Heroldsberg 
Fachbereich 4

Zwischenstand zur Kommunalen
Wärmeplanung und zu Wärmenetzen

Am 9. Dezember 2025 hat der Marktgemeinderat den
Schlussbericht zur Kommunalen Wärmeplanung freigege-
ben und veröffentlicht. Der Bericht kann hier eingesehen
werden:
www.heroldsberg.de/2025/12/11/kommunale-
waermeplanung/
Seitdem hat die Verwaltung verschiedene Planungen zur
Umsetzung einer Wärmeversorgung aus erneuerbaren
Energien vorangetrieben. So ist beispielsweise geplant, die
kommunalen Liegenschaften (Schule, Rathaus, Bürgerhaus,
etc.) im Rahmen des sogenannten Energieeinspar-Contrac-
tings ESC mit neuen Heizanlagen auszustatten, sodass in
wenigen Jahren rund 90 % der kommunalen Liegenschaften
mit erneuerbaren Energien beheizt werden. 
Weiter hat die Firma GP Joule zwei vielversprechende
Gebiete für ein Wärmenetz identifiziert und im März 2026
eine Interessensabfrage bei den Hauseigentümern in den

Gebieten durchgeführt. Die Ergebnisse der Interessensab-
frage liegen nun vor: 

Für das Gebiet Nordost (u. a. Zum Blech, Adam-Kraft-Stra-
ße, Tucherstraße, Holzschuherstraße, Schnaittacher Straße)
ergab sich ein eher schwaches Interesse, da bereits viele
Eigentümer ihre Heizung auf Wärmepumpen umgerüstet
haben bzw. dies in Kürze umsetzen werden. Die Planungen
werden daher in diesem Bereich nicht begonnen. 

Im Gebiet Süd (Mühlstraße, Schützenstraße, südliche
Hauptstraße, Sunny Side) bekundeten die Eigentümer ein
deutlich höheres Interesse, sodass GP Joule in den kom-
menden Wochen dort Abstimmungen mit den Wohneigen-
tümergemeinschaften der größeren Liegenschaften durch-
führen wird. Sofern der Bau des Fernwärmenetzes
weiterhin wirtschaftlich erscheint, wird die Förderung im
Jahr 2027 beantragt und danach eine Machbarkeitsstudie
erstellt. Daraufhin werden die Eigentümer im Gebiet von
GP Joule Angebote für den Anschluss ans Wärmenetz erhal-
ten. Der Baubeginn ist frühestens im Jahr 2029 realistisch. 

Der Gebietsumgriff für das Wärmenetz Süd ist aus dem
folgenden Plan ersichtlich:

Herzliche Einladung 
zum Eltern-Kind-Café

6.* und 20. Oktober von 09.00 bis 11.00 Uhr
Mit Ihrem Kind in
Ruhe und angeneh-
mer Gesellschaft
einen guten Kaffee
trinken? In Herolds-
berg geht das im
Eltern-Kind-Café.
Die Kleinen sind
mit Spielen, Stram-
peln und Krabbeln
auf der Babymatte

beschäftigt, die Großen machen es sich mit einem Latte
Macchiato oder einer Tasse Tee bequem und können sich
mit anderen Eltern austauschen. 

Kinderwagen-Stellplätze sind vorhanden und es gibt gemüt-
liche Plätze zum Stillen, Füttern und Wickeln. Für etwas grö-
ßere Kinder stehen ein Maltisch und Bücher bereit.

Als kompetente Ansprechpartnerinnen hilft das Team bei
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Spiele-Nachmittag Denkspaß 
für Alt und Jung

Es wird in einem 14-tägigen Rhythmus ein Spiele-Nachmit-
tag angeboten. Es ergeht eine herzliche Einladung an alle,
die gern rätseln und spielen.
Das Treffen findet immer jeden zweiten Freitag um 15:00 Uhr
im Seniorenbüro statt. 
Für Oktober gelten folgende Termine:
Freitag, den 2., 16. und 30. Oktober
Neuzugänge zum geselligen Gedächtnistraining sind herz-
lich willkommen.
Es stehen Computerprogramme mit Legespielen und Denk-
sportaufgaben zur Verfügung, die gemeinsam bearbeitet
werden. Gespielt wird unter Anleitung und die Mitspieler
sehen alles auf einer großen Videoprojektion. Man kann
sich ganz auf die Spiele konzentrieren und benötigt keiner-
lei Computerkenntnisse.

Die Gemeindebücherei
informiert
Unsere Öffnungszeiten

Dienstag: 16.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch: 10.00 – 12.00 Uhr 

14.00 – 16.00 Uhr 
Donnerstag: 16.00 – 18.00 Uhr 
Freitag: 16.00 – 18.00 Uhr
Samstag: 10.00 – 12.00 Uhr
Telefon: 0911/518 57-71, Mail: buecherei@heroldsberg.de
https://www.heroldsberg.de/gemeindliche-
einrichtungen/gemeindebuecherei/

Lesung im Oktober
Am Sonntag, den 11.10.2026 wird
der Schweizer Schauspieler und
Autor Peter Denlo mit einer außer-
gewöhnlichen Veranstaltung zu
Gast in unserer Bücherei sein.
Herr Denlo liest aus seinem Burma-
Krimi „Zungentod“ und verwöhnt
uns gleichzeitig bei einer Live-
Kochshow mit köstlichen Gerich-
ten – passend zum Buch, denn 
die entsprechenden Rezepte sind
ebenfalls darin enthalten.

Freuen Sie sich auf einen spannenden und genussvollen Abend,
der Literatur und Kulinarik auf besondere Weise verbindet.
Das Buch kann schon jetzt bei uns geliehen werden. 
Sichern Sie sich rechtzeitig eine Karte zu diesem besonde-
ren Event!

Silent-Reading-Abend im Oktober
Herzliche Einladung zu unserem
Silent-Reading-Abend am Freitag,
den 23. Oktober 2026!
19.00 Uhr: Buchvorstellung
ab 20.30 Uhr: Silent Reading
Frisch von der Buchmesse in
Leipzig bringt Buchhändlerin Frau
Wiese-Käppner wieder ein „Best
of“ der neuesten Bücher mit. In
ihrer sympathischen und wunder-
vollen Art lässt sie uns in den
Bücherherbst eintauchen und stellt

ihre persönlichen Empfehlungen vor.

Dabei können Sie Ihre Lieblingsbücher direkt bestellen – die
Abholung Ihrer Buchbestellung ist anschließend ganz
unkompliziert bei uns in der Bücherei möglich. Oder Sie
stöbern in den folgenden Tagen selbst durch unser neues
Bücherangebot.
Im Anschluss heißt es wieder: Licht etwas dimmen, Buch
aufschlagen und einfach weiterlesen.
Bei Tee und Keksen genießen wir gemeinsam eine gemüt-
lich-stille Lesezeit in der Bücherei.
Wir freuen uns schon sehr auf einen kuscheligen Herbst-
abend mit Ihnen!

Saatgutbibliothek
Passend zur beginnenden Ernte-
zeit, möchten wir unsere Saatgutbi-
bliothek wieder ins Gedächtnis
rufen! 
Tütchen zum Befüllen finden sie als
DIY-Bogen bei uns in der Bücherei.
Wir bitten um passende Beschrif-
tung und samenfestes Saatgut, das
heißt, dass die Samen nicht von
Hybrid-Pflanzen stammen.
Schon jetzt herzlichen Dank und
viel Freude beim Tauschen!

Lesekreis „Die rote Couch“
Am Mittwoch, den 14. Oktober 2026, um 19.30 Uhr, trifft
sich der Lesekreis in den Räumen der Bücherei. Besprochen
wird das „Chuzpe“ von der Autorin Lily Brett.
Am Mittwoch, den 11.11.2026 wird die Spannung groß,
wenn wir uns mit Virginia Woolf und ihrem Buch „Ein Zim-
mer für sich allein“ auseinandersetzen.
Jede und jeder ist bei Interesse herzlich eingeladen zu dieser
Veranstaltung dazu zu kommen.
Bei Fragen rund um die Veranstaltung schreiben Sie bitte an
folgende E-Mail-Adresse: rotecouch@doctown.de.

Für unsere Schüler: Referate, Prüfungen und Co. ->
„Munzinger“ hilft weiter!
Wer auf der Suche nach belegten Fakten, Lernhilfen und Co.
ist, findet online auf unserer Homepage der Gemeinde-
bücherei genau die Unterstützung, die er benötigt! 
Klickt einfach auf „Munzinger“ und meldet euch mit eurer
Ausweisnummer und dem Passwort (mit dem ihr auch
online in euer Leserkonto kommt) an. 
Die passenden Infos können ganz einfach auch als PDF-
Dateien heruntergeladen und in PowerPoint-Präsentatio-
nen eingefügt werden. Fragen zu Abschlussthemen? 
Ihr findet alles unter: www.munzinger.de. 

News und alle aktuellen Hintergrundinformationen
finden Sie auf unserer neuen Gemeinde-App
„Heimat-Info“ und unter:

https://www.heimat-info.de https://webopac.winbiap.net/
heroldsberg/index.aspx
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Bürozeit
Donnerstag 14.30–17.00 Uhr
Zum Bären 4
Telefon: 0911 / 180 947-12
Fax:       0911 / 180 947-13
senioren@heroldsberg.de

Senioren unterwegs
Wir erinnern an unsere Fahrt am Mittwoch, den
21.10.2026 nach Unterschwaningen und zum
Schmalzmüller nach Röckingen
Nach Ankunft im geschichtsträchtigen Unterschwaningen,
werden wir zu einer Führung durch die Dreifaltigkeitskirche
und einem Rundgang durch die ehemaligen Schlossanlagen
erwartet.
Im Friederike-Luise-Saal werden wir um ca. 12:00 Uhr mit
Weißwürsten oder Wiener und Breze verwöhnt.

Um 13:30 Uhr geht die Fahrt weiter zum Käseseminar nach
Röckingen.
Wir stellen unseren eigenen Käse her und werden diesen
dann auf selbstgebackenem Bauernbrot verzehren Dies
alles geschieht unter den humorvollen Anweisungen des
Schmalzmüllers.
Gesättigt treten wir gegen 17:00 Uhr die Heimreise an.
Abfahrt: 8:30 Uhr am Festplatz
€ 63,-- inkl. Führung, Weißwurstessen und Käseseminar
mit Vesper

Fahrt am 18.11.2026 nach Schwäbisch Hall und
Rundfahrt im Hohenloher Land
Hoch über dem Kochertal erstreckt sich die Klosteranlage
Großcomburg aus dem 11. Jahrhundert, bei einer Führung
erfahren wir wissenswertes dieser Anlage.
Anschließend (ca. 11:30 Uhr) können diejenigen, die gut zu
Fuß sind (ca. 30 Min.) nach Schwäbisch Hall laufen, anson-
sten fährt auch der Bus in die Innenstadt (St. Michael).
Die Mittagszeit steht zur freien Verfügung, man kann u.a.
die historische Altstadt mit seinen prächtigen Fachwerkge-
bäuden erkunden.
Um 13:30 Uhr starten wir am ZOB zur Rundfahrt Hohenlo-
her Land. Die abwechslungsreiche Strecke verbindet sanfte
Hügel, Weinberge und historische Residenzen und führt
uns an Waldenburg, Forchtenberg und Künzelsau vorbei.
Gegen 16:00 Uhr erreichen wir den Regionalmarkt Hohen-

lohe, in der Gastronomie Mohrenköpfle, können
wir den Tag ausklingen lassen.
Gegen 17:00 Uhr treten wir die Heimreise an.
Abfahrt: 8:15 Uhr am Festplatz
€ 37,-- inkl. Führung und Rundfahrt
Anmeldung und Bezahlung am 22.10.2026

Die nächste Sprechstunde des Hospizvereins
Eckental und Umgebung findet am Donnerstag,
den 01.10.2026 in der Zeit von 15:00 Uhr bis
17:00 Uhr im Seniorenbüro des Marktes
Heroldsberg statt. (Sie erhalten auch Informatio-
nen zur Patientenverfügung und Vorsorgevoll-
macht).
Achtung wichtig! Vorherige Anmeldung zwin-
gend unter der Telefon-Nr. 09126/2979880
erforderlich.

Neues Angebot: Beratung bei Demenz –
Unterstützung für Betroffene und
Angehörige in Heroldsberg –       
Wenn ein nahestehender Mensch an Demenz
erkrankt, verändert sich oft der gesamte Alltag,
und es entstehen viele Fragen und Herausforde-
rungen.
Die Fachstelle für pflegende Angehörige und
Menschen mit Demenz (Dreycedern e.V.) bietet
deshalb einmal im Monat in Kooperation mit der
Gemeinde Heroldsberg individuelle Beratungen
an.  
Die vertraulichen und kostenlosen Beratungen
finden einmal monatlich, nach vorheriger Ter-
minvereinbarung (Telefon 09131 90768-00) statt. 
Bei Bedarf sind auch telefonische oder digitale
Beratungen sowie Hausbesuche möglich.
Der nächste Termin findet am 16.10.2026 in der
Zeit von 13:30 Uhr bis 17:30 Uhr im Seniorenbü-
ro Heroldsberg, Zum Bären 4, statt. 
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Öffnungszeiten des Landratsamtes 
Erlangen-Höchstadt

Besucherinnen und Besucher melden sich bitte am Emp-
fangsdienst im Eingangsbereich.
Besuche in der Führerschein- und Zulassungsstelle: Vor-
mittags – ohne Termin; nachmittags – mit Termin.
Alle anderen Anliegen nur mit Terminvereinbarung.

Psychosoziale Beratung im Gesundheitsamt 
Erlangen-Höchstadt
Der Soziale Beratungsdienst des Gesundheitsamt Erlangen-
Höchstadt informiert, berät, und vermittelt Hilfen bei psy-
chischen Erkrankungen und Suchtproblemen.
Die Schwangerschaftsberatung bietet Unterstützung bei
Fragen zu Schwangerschaft und Geburt, sowie bei Schwan-
gerschaftskonflikten.
Nähere Auskunft über das Gesundheitsamt Erlangen 
Tel.: 09131/7144-0.

Amtstage des Notariats Dr. Martini
Am Mittwoch, 07.10. und 21.10.2026 von 15.00 bis 18.00 Uhr
im Rathaus, Hauptstraße 104, Zimmer 0.4 im Erdgeschoss. 
Es wird gebeten, Beurkundungen bis spätestens eine Woche
vor den obengenannten Terminen beim Notariat Dr. Martini

Bekanntmachungen 
von Behörden und öffentlichen

Institutionen

in Erlangen, Hofmannstraße 32, Tel. 09131/97 60 60, 
Mail notare@martini-gloser.de, anzumelden.
Vorschau November: 04.11. und 18.11.

Deutsche Rentenversicherung –
Telefonservice für Auskünfte und Beratungen
Sie erreichen die Deutsche Rentenversicherung unkompli-
ziert telefonisch und können auf diesem Wege Auskünfte
und Beratungen erhalten.
Eine telefonische Beratung ist bei der Deutsche Renten-
versicherung am kostenfreien Service-Telefon unter der
Telefonnummer 0800 1000 4800 möglich.
Kann Ihr Anliegen nicht telefonisch geklärt werden, wird
geprüft, ob in Ausnahmefällen ein persönlicher Beratungs-
termin in einer regionalen Auskunfts- und Beratungsstelle
mit Ihnen vereinbart werden kann.
Weitere Kontaktdaten finden Sie im Internet unter:
www.drv-nordbayern.de/beratung.

Nürnberg Erlangen
AB-Stelle der DRV Bund Rathausplatz 1, 2. Stock ZiNr. 1002
Äußere Bayreuther Str. 159 (Stadtverwaltung, Versicherungs-
Tel. 0921/607 2020 amt)

Tel. 09131/862835

Sozialer Beratungsdienst
Die Sozialpädagogen/innen des Sozialen Beratungsdienstes
beraten, informieren und vermitteln Hilfen bei seelischen
Krisen und psychischer Erkrankung, Suchtproblemen,
Behinderung oder chronischer Erkrankung sowie bei
Schwangerschaftsfragen und Schwangerschaftskonflikten.
Nähere Auskunft über das Gesundheitsamt Erlangen 
09131 / 714 40.

TelefonSeelsorge
Die TelefonSeelsorge ist rund um die
Uhr, gebührenfrei, vertraulich und

anonym erreichbar unter der Rufnummer:

0800–111 0 111 und 0800–111 0 222

Allgemeine Soziale Beratungsstelle des
Caritasverbandes für die Stadt Erlangen
und den Landkreis Erlangen-Höchstadt

Die Beratungsstelle ist eine offene Anlaufstelle für Men-
schen, die im (östlichen) Landkreis Erlangen-Höchstadt
ihren Wohnsitz haben.
Wir bieten Unterstützung und Hilfe in Problem- und Kri-
sensituationen an und geben Auskunft in sozialen Fragen:
-> Beratung in persönlichen Krisen und psychosozialen Pro-

blemlagen (z.B. Trennung/Scheidung, einschneidende
Lebensereignisse, Krankheit, Einsamkeit,…)

-> Beratung im finanziellen Bereich (Informationen über
finanzielle und anderweitige Unterstützungsangebote,
Unterstützung bei Kontakten mit Behörden,…)

-> Vermittlung von Hilfsangeboten und Kontakten, auch an
andere Fachberatungsstellen.

Öffnungszeiten:
Offene Sprechstunde am MO und DO von 9.30–11.00 Uhr sowie
DI und DO nur nach telefonischer Vereinbarung
Ansprechpartnerin: Frau Silke Ruck, Telefon: 09126/281095
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Das mobile Portal zu Ihrer Bibliothek: 
B24 APP
Kostenlos für iOS und Android verfügbar!

Sie möchten online lesen? Gerne!
Laden Sie sich bitte im App-Store die

App „Onleihe 3.0“ herunter. Sie kommen mit ihrer Leseraus-
weisnummer und Ihrem Passwort (Geburtsdatum) in Ihr
Konto. Falls Ihr Passwort nicht funktionieren sollte, schrei-
ben Sie uns bitte eine mail oder rufen Sie uns zu unseren
Öffnungszeiten an, dann setzten wir Ihr Passwort gerne
zurück. In der Onleihe finden Sie neben Hörbüchern und
Büchern auch ein großes Angebot an Zeitschriften. Wir freu-
en uns Ihnen dieses Zusatzangebot anbieten zu können.

Ihr Büchereiteam

Agenda 21 Heroldsberg
www.heroldsberg.de
Unsere Themenschwerpunkte (alph.) 
zur Zeit:

Bildung, Energie, Kultur, Landwirtschaft, Soziales, Umwelt

Ihre AnsprechpartnerInnen
Doris Koch Tel.: 09 11 / 518 12 41
Werner Igel Tel.: 0 91 26 / 74 63
Mail: agenda-21-heroldsberg@email.de
Unsere nächste Sitzung findet am Donnerstag, 29.10.2026
um 19:30 Uhr, im Fraktionszimmer des Rathauses im
Erdgeschoss statt. 
Bitte vergewissern Sie sich kurz vorher telefonisch, ob das
Treffen wie geplant stattfinden kann.
Terminverschiebungen sind möglich. Vielen Dank! In den
Monaten Mai, August, September und Dezember finden
aufgrund von Ferien keine Treffen statt.
Ansprechpartnerin Doris Koch Telefon 5181241 oder
Werner Igel Telefon 09126-7463 

Naturkorkensammlung
Bitte geben Sie ausschließlich trockene Naturkorken im
Heroldsberger Rathaus ab!   
Kork Sammelbox steht offen im Eingangsbereich. Vielen
Dank! Doris Koch, AGENDA 21

Energie-Messgeräte-Verleih:

Ralf Kraus Tel.: 518 36 97
Lu Müller-Ali Tel.: 518 84 22

Repair-Café Heroldsberg
am Sonntag, den 11.10.2026

von 14:00 bis 17:00 Uhr im Bürgersaal Heroldsberg
Reparieren statt
wegwerfen!
Am Sonntag, den 11. Oktober
2026 von 14 Uhr bis 17 Uhr
(letzte Annahme), findet wieder

das beliebte Repair-Café im Bürgersaal Heroldsberg statt.
Organisiert wird das Repair-Café von der örtlichen AGENDA
21-Gruppe. Ehrenamtliche Helfer*innen stehen Ihnen mit
ihren Fachkenntnissen wieder hilfreich vor Ort zur Verfü-
gung. Auch eine Näherin ist mit ihrer Nähmaschine wieder
mit dabei und erklärt auch gerne den Umgang mit einer
Nähmaschine, wenn es die Zeit zwischen den Reparaturen
zulässt. Jegliche Gewährleistungsansprüche sind ausge-
schlossen.
Der Eintritt ist wie immer frei. Als Dankeschön für den
ehrenamtlichen Einsatz unserer Reparaturhelfer*innen
sowie zur Finanzierung künftiger Repair-Cafés, sind Spen-
den gerne willkommen.
Um längere Wartezeiten für alle Besucher zu vermeiden,
können wir, je nach Auslastung, pro Person nur einen zu
reparierenden Gegenstand annehmen. Sofern vorhanden,
bringen Sie bitte Bedienungsanleitung und technische
Unterlagen mit.
Altes Handy/Smartphone/Tablet/Netzteil/Ladekabel/
Headset? – Können Sie in unserer Sammelbox beim Repair-
Café entsorgen. Bitte SIM-Karte und SD-Karte vorher ent-
fernen.
SIE HABEN INTERESSE, SICH ALS REPARATURHELFER
BEI DEN REPAIR-CAFES MIT EINZUBRINGEN? – Kommen
Sie einfach unverbindlich beim Repair-Café vorbei und
informieren Sie sich.
Verschenk-Börse am Sonntag,11.10.2026 
von 14:00–17:00 Uhr im Bürgersaal Heroldsberg
Abgabe (maximal fünf) Gegenstände:
Donnerstag, 08.10.2026, von 15:00–17:00 Uhr im Rathaus,
EG, Zimmer 0.4
Sonntag, 11.10.2026, von 13:00–17:00 Uhr im Bürgersaal
Der Eintritt ist wie immer frei. Als Dankeschön für den
ehrenamtlichen Einsatz unserer Helfer*innen, sind Spen-
den gerne willkommen.
Verschenkt und getauscht werden kann alles, was gut erhal-
ten und funktionstüchtig ist. Dekoartikel, Küchenutensi-
lien, Gartenwerkzeuge, Elektrogeräte, Spielzeug, etc. – alles,
was bei Ihnen zu Hause nicht mehr gebraucht wird, aber
jemand anderen noch Freude macht.
Gerne können nicht getauschte Gegenstände nach Ende
der Verschenk-Börse um 17:00 Uhr, vom Eigentümer wieder
abgeholt werden. Ansonsten werden die Sachen einem
sozialen Zweck zugeführt.
AGENDA 21 Heroldsberg
Tel. 0911 / 518 12 41
E-Mail: agenda-21-heroldsberg@email.de

Heroldsbergerinnen und Heroldsberger
aufgepasst!
Bitte melden Sie Schäden im öffentlichen Bereich (z. B.
Schlaglöcher, Bodenwellen, lockere Gehwegplatten,
verkippte Randsteine, klappernde Gullys etc.) über das
Servicecenter auf unserer Homepage unter „Mängel-
anzeige“:
https://www.heroldsberg.de/glossary/maengelanzeige/
Wir freuen uns auf Ihre Unterstützung.
Ihr Markt Heroldsberg

Redaktionsschluss für die November-Ausgabe
am 15. Oktober 2025, 12.00 Uhr

HIER KÖNNTE IHRE
WERBUNG STEHEN
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Altöl wird nur in Ausnahmefällen und bis maximal 15 Litern
angenommen. Alle Öl Verkaufsstellen sind verpflichtet,
gebrauchtes Motor- und Getriebeöl kostenlos vom Käufer
zurückzunehmen. 

Auto- bzw. Starterbatterien werden nur in geringer Stück-
zahl angenommen. Auch Batteriehandel oder Kfz-Werkstät-
ten nehmen ausgediente Autobatterien zurück. 

Die Anlieferung von Laborchemikalien ist auf haushaltsüb-
liche Kleinmengen begrenzt.

Diese Problemabfälle werden bei den Sammelaktionen
angenommen:
A Abbeizmittel, Abflussreiniger, Aceton, Akkus, Altöl:

Motor- und Getriebeöl (max. 15 l), Autobatterien, Auto-
pflegemittelreste 

B Backofenreiniger, Badreiniger, Batterien, Beizmittel,
Bremsflüssigkeit,

C Chemikalien, Chromputzmittel
D Desinfektionsmittelreste, Dichtungsmassen, Düngemit-

telreste

E Energiesparlampen, Entfärber, Enteiserspray, Entroster,
Entwicklerbäder

F Farben flüssig, FCKW-haltige Spraydosen, Feuerlöscher
mit Restinhalten, Fixiersalzlösungen, Frost- und Rost-
schutzmittel, Fotochemikalien

G Glycerin, Grillreiniger
H Halogenlampen, Haushaltsbatterien, Herdputzmittel,

Herbizide, Heizölreste, Hg-Schalter, Holzschutzmittel 
I Imprägniermittel, Insektenvernichtungsmittel    

J Jodverbindungen
K Kalkreiniger, Klebstoffreste, Kleinkondensatoren (PCB-

haltig), Knopfzellen, Kosmetika 

L Laborchemikalien z.B. aus Experimentierkästen, Lacke,
Lasuren, Laugen und Salze, Lederpflegemittel,  Lösungs-
mittelreste

M Metallputzmittel, Möbelpolitur
N Nagellack, Nagellackentferner, Natronlauge, Nitrover-

dünnung

O Ölbindemittel, Ölfilter, -dosen, ölige Putzlappen, öl- und
fetthaltige Abfälle, 

P Pflanzenschutzmittel, PU-Montageschaumdosen

Q Quecksilber
R Reinigungsmittelreste
S Säuren, Schädlingsbekämpfungsmittel, Spritzmittel,

schwermetallhaltige Abfälle 
T Thermometer, Trockenbatterien
U Unkrautvernichtungsmittel, Unterbodenschutz

V Verdünner

W Waschbenzin, WC-Reiniger

Ehrenamt neu denken
5. Ehrenamtsbrunch am 24.10.2026 in Erlangen 
Wie kann Ehrenamt auch künftig attraktiv und für unter-
schiedliche Lebenssituationen passend gestaltet werden?
Dieser Frage widmet sich der 5. Ehrenamtsbrunch am
Samstag, 24. Oktober 2026, von 10 bis 13:30 Uhr im
Kreuz+Quer in Erlangen. Unter dem Motto „Ehrenamt? Ja,
aber … – Ja zur Extrawurst – damit Ehrenamt für alle passt“
laden die Ehrenamtsbüros des Landkreises, der Städte
Erlangen und Herzogenaurach, des Marktes Eckental und
BildungEvangelisch ein. 
Der Titel ist bewusst augenzwinkernd gewählt. Denn
manchmal braucht es eben eine kleine „Extrawurst“, damit
Menschen sich engagieren können – etwa flexible Einsatz-
zeiten, projektbezogene Mitarbeit statt eines festen Amtes
oder die Möglichkeit, die eigenen Fähigkeiten gezielt einzu-
bringen. Was früher vielleicht als Ausnahme galt, ist heute
für viele eine wichtige Voraussetzung, um Beruf, Familie
und Ehrenamt miteinander vereinbaren zu können.

Tipps aus der Praxis
Beim Ehrenamtsbrunch berichten Vereine, die bereits neue
Wege gehen, von ihren Erfahrungen und stellen gelungene
Beispiele aus der Praxis vor. Dabei geht es um Fragen wie: Wie
lassen sich Aufgaben neu verteilen? Welche Strukturen spre-
chen auch jüngere oder beruflich stark eingespannte Men-
schen an? Und wie kann Ehrenamt so gestaltet werden, dass
es Freude macht und zum Leben der Engagierten passt? 
Neben den Praxisimpulsen bleibt beim gemeinsamen
Brunch Zeit für Austausch und Vernetzung. Eingeladen sind
Vertreterinnen und Vertreter von Vereinen und Initiativen
sowie alle Interessierten, die das Ehrenamt von morgen
aktiv mitgestalten möchten.

Infos zur Teilnahme 
Anmeldungen sind bis 13. Oktober 2026 unter Angabe von
Name und Organisation per E-Mail an bildung.evange-
lisch-er@elkb.de oder telefonisch unter 09131 20012 mög-
lich. Weitere Informationen: www.erlangen-hoechstadt.de,
Suchbegriff „Ehrenamtsbrunch“. Die Teilnahme ist kosten-
frei. 

Landratsamt erinnert an 
Führerschein-Pflichtumtausch

Frist für Kartenführerscheine von 2002 bis 2004 
Alle Führerscheine, die vor dem 19. Januar 2013 ausgestellt
wurden, müssen schrittweise in einen neuen, fälschungssi-
cheren EU-Kartenführerschein umgetauscht werden. Aktu-
ell betrifft dies Personen, deren Kartenführerschein zwi-
schen 2002 und 2004 ausgestellt wurde. Die Umtauschfrist
läuft bis 19. Januar 2027. Das relevante Ausstellungsdatum
steht auf der Vorderseite des Führerscheins im Feld 4a.
Die Führerscheinstelle des Landkreises bittet alle Betroffe-
nen, den Antrag möglichst frühzeitig und im Rahmen der
jeweils geltenden Umtauschfrist zu stellen.

Antrag stellen
Der Antrag mit Kontrollblatt für Bild und Unterschrift
kann per Post eingereicht werden. Folgende Unterlagen
werden benötigt:
• Aktuelles biometrisches Lichtbild (nicht älter als ein Jahr)
• Kopie von Ausweis und Führerschein (Vorder- und Rück-

seite)
Adresse: Führerscheinstelle Landratsamt Erlangen-
Höchstadt, Nägelsbachstraße 1, 91052 Erlangen
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Stabilisierungsgruppe für
Frauen*, die sexualisierte

Gewalt erlebt haben
Wer sexualisierte Gewalt erlebt hat, ist oft einige Zeit stärker
belastet, traurig oder mutlos. Manche fühlen sich gestresst
und unruhig. Die Belastung kann sich unter anderem durch
Schreckhaftigkeit, aufdrängende Bilder und Erinnerungen,
Vermeidung bestimmter Situationen und Konzentrations-
und Schlafstörungen zeigen.

Wir werden… 
• gemeinsam Methoden und Übungen zur Selbstwahrneh-

mung, Selbstberuhigung und Stressbewältigung kennen-
lernen und ausprobieren

• einen Umgang mit Wiedererleben, Schlafproblemen,
Alpträumen, Ängsten und Anspannung finden

• die eigenen Kraftquellen und Ressourcen aufspüren

• das Vertrauen in uns selbst und andere stärken

In dieser Gruppe geht es nicht um das Be- und Aufarbeiten
der eigenen Erlebnisse, sondern um Stabilisierung im Alltag.

Wichtig
• die Gruppe richtet sich an Frauen* ab 18 Jahren und hat

Platz für max. 8 Frauen*

• die Teilnehmer*innen sollten sich auf eine Gruppe ein-
lassen können

• dieses Gruppenangebot ersetzt keine psychotherapeuti-
sche Behandlung

• für hoch dissoziative, akut suizidale Frauen* und Frau-
en*, die durch Suchtmittelkonsum stark eingeschränkt
sind, ist die Gruppe nicht das richtige Setting.

Wann: Immer montags von 14:00 – 15:30 Uhr 
09.11., 16.11., 23.11., 30.11., 07.12., 14.12.2026

Wo: Frauenzentrum, Gerberei 4, Erlangen
Für die Teilnahme ist ein persönliches Vorgespräch und eine
schriftliche Anmeldung Voraussetzung. Anmeldeschluss ist
der 11. Oktober 2026. Die Teilnahme ist kostenlos.
Die Gruppe wird von zwei Sozialpädagoginnen mit Weiter-
bildung zur traumazentrierten Fachberaterin geleitet.
Bei Fragen und zur Terminvereinbarung für ein Vorge-
spräch:
09131-209720 oder per E-Mail an: 
info@frauennotruf-erlangen.de

Landratsamt Erlangen-Höchstadt
Herbsttermine für die mobilen

Problemmüllsammlungen im Landkreis 
07.10.2026   Mittwoch  12:00–13:00 Uhr   Neuer Bauhof im

Schleifweg
Die Termine für die Problemmüllsammlungen im Herbst
2026 beginnen. Bürgerinnen und Bürger, die ihren Pro-
blemmüll zu den Sammlungen bringen, helfen so, eine
Gefährdung der Umwelt zu vermeiden. Privathaushalte und
Kleingewerbe können kostenfrei anliefern – Altreifen, ein-
getrocknete Dispersionsfarben und Leuchtstoffröhren sind
unter anderem ausgenommen. Die Sammeltermine stehen
im Abfallkalender und auch auf der Landkreis-Homepage
unter www.erlangen-hoechstadt.de. 
Schadstoffhaltige Abfälle in haushaltsüblichen Kleinmen-
gen können Landkreis-Bürgerinnen und -Bürger auch auf
den Wertstoffhöfen Eckental, Herzogenaurach, Medbach/
Höchstadt und der Umladestation im Erlanger Hafen zu
den jeweiligen Abgabezeiten abgeben. Die Abfallberatung
des Landkreises rät, bereits beim Ankauf nur die unbedingt
notwendige Menge schadstoffhaltiger Erzeugnisse zu
erwerben oder diese möglichst durch umweltfreundlichere
Produkte zu ersetzen. 

Keine Annahme von Altreifen, Dispersionsfarben
und Leuchtstoffröhren 
Bei den Sammelterminen ist die Abgabe von Altreifen nicht
mehr möglich. Diese sind weiterhin ohne Felge an den
Wertstoffhöfen Medbach, Herzogenaurach, Eckental und
der Umladestation Erlangen kostenpflichtig in haushalts-
üblichen Mengen abzugeben. Eingetrocknete Dispersions-
farben sind kein Sondermüll und auf den Wertstoffhöfen als
kostenpflichtiger Restmüll oder über die Restmülltonne zu
entsorgen. Auch die Abgabe von Leuchtstoffröhren ist bei
den Sammelterminen nicht mehr möglich. Diese nehmen
die Wertstoffhöfe weiterhin in haushaltsüblichen Mengen
kostenlos an. Auch radioaktive, infektiöse, explosive Abfall-
stoffe, Elektrogeräte bzw. E-Schrott, Restmüll, Gaskartu-
schen, asbesthaltige Abfälle sind außerdem von den Sam-
melaktionen ausgenommen.

Hinweise zur Problemmüllsammlung
Um das Unfallrisiko zu minimieren, dürfen vor und nach
der Sammlung keine Problemabfallstoffe an der Sammel-
stelle angeliefert oder abgestellt werden. Die angelieferten
Problemabfälle dürfen haushaltsübliche Kleinmengen
(Kofferraumladung) nicht überschreiten und sollten an den
Sammelplätzen nur vorsortiert übergeben werden.
Flüssige Problemabfälle müssen in geschlossenen Behält-
nissen angeliefert werden. Sie können nicht umgefüllt wer-
den (Ausnahme: Kleinmengen Altöl). Schadstoffhaltige
Flüssigkeiten dürfen keinesfalls zusammengeschüttet wer-
den, um chemische Reaktionen zu vermeiden (Ausnahme:
Dispersionsfarben).

Herzlichen 
Glückwunsch

Wir gratulieren allen Geburtstags- und
Ehejubilaren ganz herzlich und wün-
schen vor allem Gesundheit.

Verwaltung,
Markt Heroldsberg
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Hinweis !!!
Für das Aufstellen eines Containers,
Autokrans, oder Materiallagerun-
gen etc. auf öffentlichem Grund ist
eine Erlaubnis zur Sondernutzung
von öffentlichen Verkehrsflächen

gemäß Art. 18 Abs. 1 des Bayerischen Straßen- und Wegege-
setzes (BayStrWG) erforderlich. 
Diesen Antrag erhalten Sie im Fachbereich Fachbereich 1a –
Zentrale Bürgerdienste, Öffentliche Sicherheit und Ord-
nung, Herrn Schwab, Zi. 0.3. oder im Internet unter:
https://www.heroldsberg.de/glossary/sondernutzungser-
laubnis/.

Standort Fettsammelbox
Schleifweg Nähe Bauhof
Abfüllung am besten in PET-Flaschen

Das darf rein:
gebrauchte Frittier- und Bratfette/-öle, Öle von eingelegten
Speisen (Sardinen, Schafskäse, Peperoni usw.), Margarine,
verdorbene und abgelaufene Speiseöle & -fette.
All das muss vor dem Einfüllen NICHT getrennt, gefiltert oder
gesiebt werden. Panade-, Pommes- oder Kräuter-Reste aus
Pfanne, Fritteuse, Topf und Glas können mit in den Behälter.

Nicht in den Behälter dürfen:
Mineral-, Motor- & Schmieröle, andere Flüssigkeiten und
Chemikalien, Mayonnaisen, Saucen und Dressings, Speise-
reste und sonstige Abfälle

Probleme mit der Müllabfuhr?
Es wird gebeten, sich bei Problemen mit der Müllabfuhr (Rest-
müll/Biomüll/Papier/Containerstandorte) an die Firma Veolia
Umweltservice Süd GmbH & Co. KG, Telefon 0911/94577 669
oder den Landkreis Erlangen-Höchstadt, Dienststelle Höchst-
adt/Aisch, Telefon 09193/201769 zu wenden.
Altöl: Allgemeine Verkaufsstellen wie Tankstellen, Super-
markt, Baumarkt usw., die gewerbsmäßig Öle an Endver-
braucher abgeben sind verpflichtet, auch das Altöl anzu-
nehmen und ordnungsgemäß zu entsorgen.
Batterien: Allgemeine Verkaufsstellen für Batterien sind ver-
pflichtet, diese auch wieder zurückzunehmen. Unabhängig
davon können Batterien abgegeben werden bei: Rathaus
Heroldsberg, Hauptstr. 104, (grüne Box im Foyer), Grund-
schule Heroldsberg, Schustergasse 5

Öffnungszeiten der Recyclinghöfe
Wertstoffhof Eckental. Schnaittacher Straße 33, Telefon
09126/91 04:
Die letzte Anlieferung 15 Minuten vor Schließungszeit.
Montag: 13.00–18.00 Uhr
Dienstag bis
Freitag: 10.00–12.00 Uhr + 13.00–18.00 Uhr
Samstag: 08.00–13.00 Uhr

Umladestation Erlangen, Am Erlanger Hafen 5a, Telefon
09131/99 26 00:
Montag -
Freitag: 07.00–12.00 Uhr + 13.00–17.00 Uhr
Samstag: 08.00–14.00 Uhr
Die Anlieferung von Wertstoffen und Problemmüll muss so
rechtzeitig erfolgen, dass der Abladevorgang innerhalb der
angegebenen Öffnungszeiten beendet werden kann.
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Das Antragsformular liegt in den Rathäusern, beim Land-
ratsamt in Erlangen und Höchstadt oder online unter:
https://www.erlangen-hoechstadt.de/buergerservice/a-
bis-z/umtausch-in-eu-kartenfuehrerschein/

Online-Antrag
Der Antrag kann auch online über das Bürgerserviceportal
gestellt werden:
https://www.buergerservice-portal.de/bayern/lkrerlan-
genhoechstadt/. Die Gebühren können direkt online
bezahlt werden.
Sobald der neue Führerschein fertig ist, erhalten Antragstel-
lerinnen und Antragsteller eine Abholbenachrichtigung per
E-Mail oder Post. Die Bearbeitungszeit beträgt derzeit etwa
vier bis sechs Wochen. Ein Infoflyer liegt in den Rathäusern
sowie im Landratsamt Erlangen und Höchstadt aus. 

Gymnasium Eckental 
Online Kinder- und Jugend-
basar am Gymnasium Eckental
Als Elternbeirat des Gymnasiums Eckental veranstalten
wir unseren Herbstbasar, wie schon im letzten Jahr, auf der
Online-Plattform kibaza.
Es kann Alles rund um Kinder und Jugendliche verkauft
werden. Schwerpunkt sind Herbst- und Winterkleidung ab
Größe 140, Spielzeug, Bücher, Ski-Equipment und Sportge-
räte für die Jahreszeit.
Einfach anmelden unter: Kibaza.de/gymnasium-eckental
Der Ablauf des Basars findet wie folgt statt:
Ab sofort können die Artikel eingestellt werden.
Verkauf online 03.10.2026, 16.00 Uhr bis 11.10.2026, 21.00 Uhr
Warenanlieferung: 17.10.2026, 9.30-11.00 Uhr
Abholung der eingekauften Ware: 17.10.2026, 13.00–14.30 Uhr
Ausgabe Verkaufserlös: 17.10.2026, 14.30–16.00 Uhr
Es fällt eine Verkaufsprovision in Höhe von 20% des Ver-
kaufspreises an, der Erlös kommt auch in diesem Jahr wie-
der vollständig unserem Gymnasium zugute.
Wir hoffen auf eine rege Teilnahme beim Verkauf und Ein-
kauf. Viel Spaß beim Stöbern wünscht das Team des Eltern-
beirats am Gymnasium Eckental

Abfallbeseitigung

Abfuhrtermine Oktober 2026
für Heroldsberg und Ortsteile Großgeschaidt 
und Kleingeschaidt
Restmülltonne und Biotonne:
Di. 06.10., Di. 20.10.
Papiertonne und Gelbe Wertstoffsäcke:
Mo. 12.10. Heroldsberg, Großgeschaidt und

Kleingeschaidt Tour 3
Di. 13.10. Heroldsberg, Tour 4
Altpapiergroßbehälter 1,1 cbm:
Mo. 12.10. Heroldsberg, Großgeschaidt und

Kleingeschaidt Tour 3
Di. 13.10. Heroldsberg, Tour 4
Problemmüllsammlung:
2. Halbjahr 07.10. 12:00-13:00 Uhr am Neuen Bauhof

Schleifweg 2 in
Heroldsberg

Grüngutentsorgung
Die Sammelstelle ist jeweils samstags
bis zum 21.11.2026 in der Zeit von
10.00 – 15.00 Uhr geöffnet. 
Die Anlieferung eines Anhängers bis ca. 1,5 m3 an einem Tag
ist nach wie vor kostenlos.  
Für jede weitere Grüngutanlieferungen bis ca. 1,5 m3 an die-
sem Tag fällt laut Beschluss des Ausschusses für gemeindli-
che Einrichtungen, Struktur, Kultur und Umwelt vom
04.02.2010 eine Gebühr von 20,-- € an.
Die Anlieferung von Großmengen auf Traktor- oder LKW-
Anhänger ist nach wie vor nicht zugelassen.

Markt Heroldsberg 

Wichtiger Hinweis zur Bereitstellung 
der Mülltonnen und der Gelben Säcke

Leider ist es immer wieder der Fall, dass Mülltonnen zu früh
zur Abholung bereitgestellt werden. Einerseits blockieren
die Tonnen unnötig lange die Gehwege. Andererseits wer-
den die Gelben Säcke häufig durch den Wind weggeweht
oder von Tieren aufgerissen, wodurch die Straßen und Geh-
wege stark verschmutzt werden. Dies ist kein schöner
Anblick und muss vom Bürger selbst beseitigt werden.
Daher ist es vorgeschrieben, dass sowohl die Tonnen als auch
die Säcke am Entleerungstag ab 6.00 Uhr bereitgestellt werden,
es wird aber in der Praxis geduldet, dass diese bereits am Vor-
abend herausgestellt werden. Hierbei steht der Eigentümer in
der Verantwortung, auf die Witterungsbedingungen zu achten.
Des Weiteren wird darum gebeten, die Tonnen zeitnah
nach der Leerung wieder an ihren Platz zurückzustellen,
um auf den Gehsteigen eine unnötige Behinderung der
Fußgänger zu vermeiden und die Straßen sowie die Park-
flächen wieder uneingeschränkt nutzen zu können.
Wir bitten Sie dies in Zukunft zu berücksichtigen und dan-
ken für Ihre Unterstützung!

Bitte halten Sie Sammelstellen sauber
und beachten Sie die Einwurfzeiten!

Werktags 7.00–19.00 Uhr
An Sonn- und Feiertagen kein Einwurf!
Zuwiderhandlungen werden vom Ordnungsamt verfolgt.
Standorte Altglas-, Altkleider- und Metallcontainer:
• Am Festplatz
• Bauhof Heroldsberg
• Nürnberger Straße / Ecke Hauptstraße
• Schnaittacher Straße (hinter Hotel Föhren-Hof)
• Paul-Ehrlich-Straße (bei Einfahrt Lidl-Parkplatz)
• Kohlengasse / Ecke Rosenweg
• Mühlstraße bei der Kläranlage
• Großgeschaidt beim Feuerwehrgerätehaus
• Großgeschaidt Höhe Haus Nr. 296
• Kleingeschaidt zwischen Haus Nr. 44 und 50b

Rückgabe und
Ausgabe von

Biotonnen
Nach Genehmigung der
Eigenkompostierung kön-
nen die dadurch nicht mehr
benötigten Biotonnen am
gemeindlichen Bauhof,
Schleifweg 2, Heroldsberg,
donnerstags zwischen
14.30 und 16.00 Uhr und
freitags zwischen 11.00 und
11.45 Uhr zurückgegeben
werden. Die Ausgabe von
Biotonnen für neu zugezo-
gene Bürger erfolgt eben-
falls zu vorgenannter Zeit
am Bauhof.

Ausgabe und
Rückgabe von
Papiertonnen

Wer eine neue oder zusätzli-
che Papiertonne benötigt
oder seine Papiertonne
zurückgeben will, meldet
sich bei der Gemeindever-
waltung, Rathaus, Haupt-
straße 104, Zi. 0.1 – Frau War-
tenfelser, Tel. 0911/518 57 17.
Firma Veolia wird Ihnen die
Tonne innerhalb von 10
Arbeitstagen ins Haus brin-
gen oder nicht mehr benö-
tigte Tonnen abholen.

✶ ✶ ✶

www.boehmer-entsorgung.de

Haimendorfer Str. 44
90571 Schwaig
Fax. 0911/ 315 09 02
info@boehmer-entsorgung.de

Tel.  0911- 315 09 00

Redaktionsschluss für die November-Ausgabe
am 15. Oktober 2025, 12.00 Uhr

Hauptstraße 9 • 90562 Heroldsberg 
Tel. 0911 / 35 18 73 • Fax 0911 - 5696797

Notdienst-Nr. 0172 - 8545923
www.heizoel-steger.de • E-Mail: info@heizoel-steger.de

Heizöl – Steger
Unsere bewährten Sorten:

Schwefelarmes Heizöl – besonders energiesparend,
wartungsarm und umweltschonend

Schwefelarmes Premium-Heizöl – nach DIN ISO 51603-1, 
ist die neueste Entwicklung im Segment der flüssigen Brennstoffe
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Einladung zu 
„Rote trinken Roten“
Samstag, 24. Oktober 2026 um 18 Uhr
Sitzungssaal Rathaus Heroldsberg, Hauptstr. 104

SPD
Mitteilungen der

Parteien und Vereine

Gemeinderatsfraktionen
Näheres zur politischen Arbeit finden

Sie unter:

CSU – Christlich Soziale Union
- Ortsverband Heroldsberg - 

Ortsvorsitzender: Herr Andre Munker 

Homepage: www.csu.de/verbaende/ov/heroldsberg/
oder

SPD – Sozialdemokratische
Partei Deutschland
- Ortsverband Heroldsberg - 

Ortsvorsitzender: Herr Friedrich Müller 

Homepage: www.spd-heroldsberg.de
oder

Freie Wähler Heroldsberg
1. Vorsitzender: Jan Stammberger 

Homepage: www.fw-heroldsberg.de
oder

Bündnis 90 / Die Grünen
- Ortsverband Heroldsberg -

Sprecher: Herr Ralph Wadlinger

Homepage: www.gruene-heroldsberg.de
oder

Die Linke
Vertreten durch: Jan Urbanczyk

Homepage: www.die-linke-erlangen.de

FDP – Freie Demokratische
Partei
- Ortsverband Heroldsberg - 

Ortsvorsitzender: Herr Peter Lindt 

Homepage: www.fdp-erh.de
oder

FFDDPP
Die Liberalen

und info@gruene-heroldsberg.de

und csu@csu-heroldsberg.de

Terminkalender

Oktober 2026
04.10. Herbstflohmarkt

10.00 Uhr, Rathaus- und Partnerschaftsplatz
05.10. bis Ausstellung im Rathaus
07.01.27 Bilder von Inge Mohr, Ilse Feiner und 

Margreet Duijneveld
06.10. u. Eltern-Kind-Café
20.10. 09.00 Uhr, Schuster’s Five
06.10. Schuster’s Five:

18.00 Uhr, Geschenkideen für den Partner 
und die Partnerin

08.10. Tanzcafé
14.00 Uhr, Bürgersaal

08.10. Sitzung Bau- und Umweltausschuss
18.30 Uhr, Sitzungssaal

09.10. Ausstellung im Rathaus
18.30 Uhr, Vernissage

11.10. AGENDA 21
13.00 Uhr, Bürgersaal
Repair-Café 

11.10. Bücherei
17.00 Uhr, Gemeindebücherei
Lesung „Zungentod“ von Peter Denlo 
mit live Kochshow

13.10. Sitzung des Marktgemeinderates
19.00 Uhr, Sitzungssaal

16.10. AOK Community Walk & Talk
16.00 Uhr, Waldparkplatz Johannestal

20.10. Bürgerversammlung Groß- und
Kleingeschaidt
19.00 Uhr, Vereinsraum Großgeschaidt

21.10. Senioren unterwegs
8.30 Uhr, Festplatz
Fahrt nach Unterschwaningen und Röckingen

22.10. Bürgerversammlung Heroldsberg
19.00 Uhr, Bürgersaal

23.10. Bücherei
20.30 Uhr, Gemeindebücherei
Silent Reading

29.10. Agenda 21
19.30 Uhr, Fraktionszimmer Rathaus EG 0.4
Monatliches Treffen

Änderungen vorbehalten

HIER KÖNNTE IHRE
WERBUNG STEHEN
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Jugendtreff Schuster's five, Schustergasse 5, Leitung: Armin Stingl
Telefon ................................................................................... 518 81 60
Mobile Jugendarbeit, Asylangelegenheiten: Ralf Hingler
Telefon (0911) 518 57 62..................................Handy (0173) 8667839
Asylangelegenheiten, Flüchtlingshilfe: Katharina Haack
Telefon ....................................................................................518 57 61
Nachbarschaftshilfe Mo. 09.00–11.00 Uhr ..............01621835642 

Do. 15.00–17.00 Uhr....................518 57-61
Seniorenbüro Do. 14.30–17.00 Uhr ..................180 94 712
AWO-Pflegeberatung .................................................(09121) 71 53 85
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern ....................................116 117
(Nachts oder am Wochenende)
Zahnärtzlicher Notdienst.........................................(0800) 6649289
Notarzt .............................................................................................112
Polizei-Notruf ..................................................................................110
Polizeiinspektion Erlangen-Land...........................(09131) 760 51-4 
oder (09131) 760 51-5
Feuerwehr-Notruf ...........................................................................112
Behörden-Notruf ............................................................................115
Gift-Notruf ............................................................................398-24 51
Erdgas-Notruf ............................................................(0800) 234-3600
Strom-Notruf .............................................................(0800) 234-2500
Frauen-Notruf..........................................................(09131) 209 720
Landratsamt Erlangen-Höchstadt
Dienststelle Erlangen....................................................(09131) 803-0
Dienststelle Höchstadt ...................................................(09193) 20-0
Finanzamt Erlangen......................................................(09131) 121-0
Pflegedienst A-nnette ...............................................(0911) 519 22 08
PflegeMobil Heroldsberg .......................................(0911) 95 668 566
Pflegeeinrichtung Haus Gründlach ......................................56 77 70
Hospizverein Eckental e.V. .(09126) 2979 880 oder (0173)3545 904
Soziale Beratungsstelle ............................................(09126) 28 10 95
Tierschutzverein Heroldsberg
Hunde aus dem Süden e.V....................................................518 01 21
Tierhilfe/Tierschutz Heroldsberg........................................518 69 94
Tierschutzverein 
Eckental - Erlanger Oberland e.V. ..........(09126) 7487 bzw. (0160) 91471793
Diakoniestation Martha-Maria 
Eckental-Heroldsberg ......................................................(09126) 2949-222

Apotheken Notdienst
Die Notdienst-Apotheke erfahren Sie durch einen Aushang an der
nächstgelegenen Apotheke oder im Internet unter www.aponet.de
oder unter Tel. 0800/22833. Die Dienstbereitschaft beginnt und endet
jeweils um 8.00 Uhr morgens. Rufbereitschaft besteht von 
0–24.00 Uhr. Bitte nehmen Sie den Notdienst (Geb. 2,50 €) am Wochen-
ende vorzugsweise von 11.00–12.00 und 17.00–18.00 Uhr in Anspruch!

Öffnungszeiten der Heroldsberger Apotheken:
Montag bis Freitag 8.30 bis 18.30 Uhr, Samstag 8.30 bis 12.30 Uhr.

Tierärztlicher Notdienst:
https://tierarztnotdienst-mittelfranken.de

Öffnungszeiten der Verwaltung:
Hauptstraße 104:
Montag 8.00–12.00 Uhr, 14.00–16.00 Uhr
Di. + Mi. 8.00–12.00 Uhr
Donnerstag 8.00–12.00 Uhr, 14.00–18.00 Uhr
Freitag 8.00–12.00 Uhr
e-mail: gemeinde@heroldsberg.de
Internet: http://www.heroldsberg.de

Telefonnummern der Gemeindeverwaltung:
Bitte wählen Sie die Rufnummer 518 57 und im Anschluss
daran die jeweilige Nebenstellennummer
Telefonzentrale ....................................................................................0
Telefax.................................................................................................40
Vorzimmer Bürgermeister, Posteingang............................................0
Geschäftsleitung ................................................................................11
Personalamt .......................................................................................12
Standesamt, Friedhofsverwaltung..............................................13/54
Sekretariat, Öffentlichkeitsarbeit, ÖPNV.........................................14
Sekretariat, Schulwesen, Vereinsbus................................................15
Bürgerbüro (Einwohner- und Passwesen).................................16/17
Fundamt .............................................................................................18
Ferienprogramm, Müllabfuhr ..........................................................17
Renten und Soziales, Wohngeld .......................................................18
Sondernutzungen, Ordnungsamt, Straßen-/Wegerecht, 
Verkehrsrecht .....................................................................................19
Haushaltswesen, Zuschüsse .............................................................20
Kindertagesstätten.............................................................................21
Beitragsrechnung, Grundstücksverwaltung,
Vermögenserfassung .........................................................................22
Hundesteuer, Wasser- u. Kanalgebühren ........................................23
Kasse .............................................................................................25/26
Bauleitplanung, Bauanträge .............................................................30
Bauanträge, Vorkaufsrechte, allgemeine Baurechtsanfragen.........32
Veranstaltungsräume, allg. Gebäudeverwaltung,
Hallenbelegung .....................................................................................33
Allg. Tiefbauangelegenheiten, Straßenbeleuchtung,
Spartenauskünfte...............................................................................34
Abwasserbeseitigung, Straßenbauangelegenheiten.......................38
Hochbauangelegenheiten.................................................................35
Schlossbadverwaltung, Winterdienst, Dichtheits-Prüfungen .......37
Wasserversorgung, Straßenbau ........................................................36
Grund- und Gewerbesteuer, Rechnungsanweisung, 
Feuerwehrangelegenheiten ..............................................................24
Veranstaltungen, Spülmobil, Gewerbe- und Gaststättenrecht......50
Bücherei – Büro .................................................................................70
Bücherei – Ausleihe...........................................................................71
Bauhof ...................................................................................2 17 26 93
Feuerwehr Heroldsberg ........................................................518 00 00
Kläranlage .............................................................................2 39 73 94
Kläranlage Notruf ......................................................(0172) 817 22 58
Schlossbad ............................................................................8 10 59 28
Wasserwerk ............................................................................518 61 92
Notruf......................................................................................518 87 69
Grundschule, Schustergasse 5 ..........................................518 57-400
Telefax ..................................................................................518 472-29
Kinderhaus Gründlachzwerge (Kindergarten und Kinderkrippe)
Holzschuherstraße 32, Leitung: Simone Freihardt
Telefon .................................................................................50 71 07 45
Kinderhaus (Kindergarten und Kinderkrippe),
Großgeschaidt 37, Leitung: Corina Bossler
Telefon..............................................................................(09126) 35 65 
Kindergarten Lokomotive, Am Bühl 10, Leitung: Anke Kappel
Telefon ....................................................................................518 85 86
Kinderhort, Schustergasse 5, Leitung: Christina Zeiß
Telefon ................................................................................... 518 69 41

Notdienste, wichtige
Rufnummern und Öffnungszeiten

Ärzte Heroldsberg
Vorwahl: 0911–
Allgemein-/Praktische Ärzte:
Dr. T. Finzel & 
M. Kreimann 5 18 08 23
Stephan Keuth 5 18 08 04
Marcus Bauer 8818 95 10
Kalchreuth
Dres. M. Reissinger, 
Claudia Marx 5 18 08 94

Hausärztl. Internistin:
Dr. Jutta Denner 5 69 68 67

Psychiatrie + Psychotherapie:
Dr. Jana Thimm u.
Dr. Sebastian Kreil 5 19 40 99

Psych. Psychotherapeutin:
I. Becker 5 18 65 58

Zahnärzte:
Dr. S. Daut 95 69 08 40
Dr. A. Hirschinger 5 18 85 56
Dr. M. Petermann 5 18 74 12

Tierarzt:
Dr. Thomas Schell 5 69 66 65

Ärzte Eckental
Vorwahl: 09126–
Hals-Nasen-Ohren-Arzt:
Dr. med. Florian Angerer 80 44

Frauenärzte:
Dr. Jana Ludwig 75 88
Dr. Nico Kohrenhagen 29 70 66

Orthopäden:
Dr. med. S. Seelig u. B. Gehann 63 05
Fachärzte für 
Kinder- und Jugendmedizin
Brigitte Schwager 37 37
Dr. Franziska Schaaff &
Dr. Jan-Helge Höpner 28 94 10

Augenärzte:
Dr. Carolin Weiermüller 46 67
Dr. K. Königsreuther 29 01 20

Facharzt für Haut- und
Geschlechtskrankheiten:
Mustafa Badawi 28 85 32

Urologe:
Dr. Stefan Stark 29 37 00

Tierärzte:
Thorsten Lohbeck 3 06 96
Juliane Arndt 2 06 91 38
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